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Pressemitteilung: „Eldorado für Bibliophile“

wird verschoben

(rap) Für Ende Mai geplante Mainzer Minipressen-Messe wird

coronabedingt neu terminiert

Mainz. Die für Ende Mai in der Rheingoldhalle geplante Mainzer

Minipressen-Messe, Branchentreff von Minipressen, Kleinverlagen,

Handpressen, Buchkünstlerinnen und -künstlern, Autorinnen und

Autoren, muss pandemiebedingt verschoben werden. Auch die

traditionell im Rahmen der Messe stattfindende Vergabe des V. O.

Stomps-Preises der Landeshauptstadt Mainz, der die herausragende

Arbeit kleinverlegerischer Tätigkeit auszeichnet, wird mithin neu

terminiert. „Eine Messe, die davon lebt, dass viele Menschen in

Innenräume eingeladen werden und in einen regen und vielfältigen

Austausch miteinander gebracht werden sollen, ist für uns momentan

nicht vorstellbar", erklärt Kulturdezernentin Marianne Grosse. Ein

unkomplizierter, reger und unbeschwerter Austausch, der die Messe

ausmache, sei aufgrund der pandemischen Lage auch in diesem Jahr

noch problematisch, so Grosse. 



Bei der Mainzer Minipressen-Messe präsentieren bibliophile

Handpressen, Klein- und Selbstverlage in zweijährigem Turnus die

neuesten Ideen und Trends der Branche. Genau das soll in

unbeschwertem Rahmen und altbewährter Form im kommenden Jahr

stattfinden. Das vom Gutenberg-Museum organisierte „Eldorado für

Buchliebhaber“ stellt den zentralen Handelsplatz für Kleinverlagsbücher

und künstlerische Pressendrucke dar. 

Ansprechpartnerinnen: 

Jürgen Kipp

Tel. 06131 12-2676

Juergen.Kipp@stadt.mainz.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

